
    Fraktion im Rat der Stadt Telgte                          

An             Telgte, den 20.01. 2015 
den Vorsitzenden  des Finanzausschusses
Herrn Karl Berger
sowie 
die Fraktionen von
CDU, SPD und FDP

über Herrn Bürgermeister Wolfgang Pieper

Antrag gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Telgte zur Sitzung des  
Finanzausschusses am 05.02.2015

Sehr geehrter Herr Berger,

wir bitten um die Aufnahme des folgenden Tagesordnungspunktes für die o.g. Sitzung:

Schnellere Umsetzung des Umbaus der Sekundarschule

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob der Umbau der Sekundarschule in den Schuljahren 
2017/2018 bis 2019/2020 erfolgen und abgeschlossen werden kann. Die Prüfung soll sich auf drei Aspekte 
beziehen.

– Ist der Zeitraum bis 2017 ausreichend, um die Planung abzuschließen?

– Ist der Umbau bis 2020 im Haushalt darstellbar?

– Welche Vor- und Nachteile bringt ein Umbau innerhalb von drei Jahren für den Schulbetrieb mit 
sich?

Da eine verkürzte Bauphase keine oder geringe Auswirkungen auf den Haushalt 2015 hat, müssen die 
Ergebnisse nicht zur Verabschiedung des Haushaltes vorliegen.

Begründung:

Eine Verkürzung der Bauphase auf drei Jahre würde, bei einer angenommenen Baukostensteigerung um 
2,3 Prozent jährlich, Kreditabschlüssen mit einem Zinssatz von 1,5 Prozent und einer Laufzeit der Kredite 
von 20 Jahren, nach eigener Berechnung eine Kostensenkung von 160.000 Euro bewirken. Dieser Betrag 
kann bei dem Umfang der Maßnahme und der Laufzeit der Finanzierung nicht entscheidend sein. Auch die 
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angenommene Baukostensteigerung von 2,3 Prozent pro Jahr, wird bei der derzeit niedrigen Inflationsrate 
möglicherweise ebenfalls niedriger ausfallen.

Wesentlich ist aber die Phase niedriger Zinsen, die für den Umbau unbedingt genutzt werden sollte. Der 
Ergebnisplan wird durch die Zinsleistungen bis 2038 jährlich um 100.000 Euro belastet. Dieser Betrag, kann 
sich bei steigenden Zinsen schnell verdoppeln.

Sabine Grohnert Gerd Klünder 


